
Suchergebnisse: Togo

5. Juli 1884 – Orte im heutigen Togo werden zum Deutschen Schutzgebiet erklärt

Togo * Plakkoo, der Stabträger [= Stellvertreter] des zu diesem Zeitpunkt vermutlich schon

verstorbenen Königs Mlapa III., und Gustav Nachtigal unterzeichnen einen Schutzvertrag, womit

vereinzelte Orte im heutigen Togo zum Deutschen Schutzgebiet erklärt werden können. Weitere

Verträge werden folgen. 

Januar 1902 – Frauen und Männer aus Togo im Internationalen Handels-Panoptikum

München-Hackenviertel * Erneut werden Elite- oder Separatvorstellungen im Internationalen

Handels-Panoptikum gezeigt. Dieses Mal stellt man 24 Frauen und Mädchen, 4 Männer und 3

Kinder aus der deutschen Kolonie Togo zur Schau.

1906 – Reichskanzler Bernhard von Bülow fordert „einen Platz an der Sonne“.

Berlin * Der deutsche Reichskanzler Bernhard von Bülow fordert „einen Platz an der Sonne“. In

Afrika hatte Deutschland seit den 1880er-Jahren mit Deutsch-Ostafrika, Togo, Kamerun und

Deutsch-Südwestafrika Gebiete an der Ost- und Westküste besetzen können. Deutschland wirft

konkret ein Auge auf den belgischen und französischen Kongo. 

1. Juli 1911 – Das Kanonenboot Panther vor Agadir löst die Zweite Marokkokrise aus

Agadir * Das Kanonenboot Panther kreuzt in den Gewässern vor der marokkanischen Hafenstadt

Agadir auf. Frankreich und die anderen Großmächte sind total überrascht und natürlich nicht

darauf vorbereitet. Frankreich fühlt sich erpresst. Und auch die englische Regierung erklärt, dass

sie eine Schwächung ihres Bündnispartners zugunsten Deutschlands keines Falls akzeptieren

wird. Damit wird die Zweite Marokkokrise zwischen Deutschland und Frankreich ausgelöst.      Es

kommt zu zähen Verhandlungen, in denen Frankreich einen Zipfel Togos an Deutschland

abtreten muss, den sogenannten „Entenschnabel“. Deutschland erklärt dafür im Gegenzug sein

Desinteresse an der französischen Marokkopolitik.    Der im Jahr 1911 gegründete

Wehrverein formulierte es so: „Ein vorwärtsstrebendes Volk wie wir, das sich so entwickelt,

braucht Neuland für seine Kräfte, und wenn der Friede das nicht bringt, so bleibt schließlich nur
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der Krieg.“ 

3. September 1925 – Der Stadtbezirk Gern für kolonialgeschichtliche Straßenbenennungen

Gern - Trudering * Der 28. Stadtbezirk [= Gern] nimmt die Anregung der Deutschen

Kolonialgesellschaft für folgende Straßenbenennungen zum Anlass: Togostraße, Kamerunplatz,

Dar-es-Salaam-Straße, Tsingtaustraße, Sansibarplatz und Samoaplatz. Die Straßennamen

werden jedoch erst am 22. Juni 1933 in Trudering vergeben. 
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